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EDITORIAL

Den Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der

wissenschaftlichen Forschung gab es nicht immer; vor

1952 existierte keine nationale Institution zur Förderung

der Wissenschaft in der Schweiz. Seitdem haben sich die

Forscher und Forscherinnen an den SNF gewöhnt, er ist

ihnen unentbehrlich geworden. Und die Wissenschafter

des ersten Jahres? Wir sind einigen von ihnen begegnet.

2002: Expo in eigener Sache

WS!
\

Chefredaktonn
Veronique Preti*
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Im Jahr 2002 präsentiert steh der SNF selbst1 Zum Beispiel bei Loeb in Bern (bis

zum 23 Juni 2002), aber auch in einem Buch, das seine Gründung beschreibt

(lesen Sie dazu Seite 6), sowie in dieser Sonderausgabe von «Horizonte»

Seit dem allerersten Jahr semes Bestehens sieht sich der SNF mit all den

Fragen konfrontiert, die ihn auch heute noch beschäftigen Wie kann man

die Forscher m der Schweiz halten, auch wenn ihnen im Ausland besser

organisierte Forschungen und somit auch wesentlich bessere Arbeits-

| bedmgungen geboten werden, die wissenschaftliche Qualltat der Projekte

(in dieser Hinsicht war die Berühmtheit mancher Antragsteller, wie z B Auguste

Piccard, nicht zwangsläufig von Vorteil, siehe Seite 28) oder die Frauenforderung

m der Forschung (lesen Sie dazu auf S 26 über die 1952 und 1953 unterstutzten

Frauen)

Diese Sonderausgabe von «Horizonte» stellt ausschliesslich Projekte vor, die der

SNF in seinem Geburtsjahr unterstutzte Zudem zeugt sie vom Stand der Wissenschaft

bzw der wissenschaftlichen Techniken zur damaligen Zeit Schmunzelnd

liest man nach, dass die Beobachtung zweier totaler Sonnenfinsternisse Gegenstand

eines - gewahrten1 - Antrags auf Unterstützung war (S 24) - wahrend dies

zur heutigen Zeit jeder innerhalb weniger Flugstunden erleben kann Und auch

die Gestaltung des Dossiers zollt den 50er-Jahren Tnbut

* Die Welt dreht sich auch fur «Horizonte» und seine derzeitige Chefredaktonn, die eine neue Funktion

ausserhalb Berns ubernimmt Ich mochte Ihnen fur das Vertrauen und die Wertschätzung danken,
die Sie «Honzonte» entgegengebracht haben, dessen Redaktion Sie im September wieder begrusst
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